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Stress, Schlafqualität und emotionales Befinden bei Studierenden des Lehramtsstudiengangs  

Exposé zur Examensarbeit von Aaliyah Spindler  

Lehramtsstudierende sehen sich im Laufe ihres Studiums mit einer Vielzahl von 

Anforderungen konfrontiert. Es gibt häufig Situationen, in denen Wissen geprüft wird und 

Leistungen gefordert und bewertet werden. Diese Situationen werden von Studierenden oft als 

stressreich empfunden (Hold, 2014). Ein erhöhtes Stressempfinden wirkt sich wiederum negativ 

auf die Schlafqualität und das emotionale Befinden aus (Brand, 2018). Die Bedeutung von 

psychischer Gesundheit im Studium ist in den letzten Jahren verstärkt in den Fokus 

wissenschaftlicher und gesellschaftlicher Diskussionen gerückt. Umfragen des 

Meinungsforschungsinstitutes Forsa (2015, 2013) zufolge, erlebten zwei Drittel der Studierenden 

Stress als gesundheitliche Belastung. Unterschiedliche Anfangszeiten von Lehrveranstaltungen 

führen häufig zu unregelmäßigen Schlafmustern. Universitätsstudierende haben ein hohes Risiko 

für Schlafprobleme, wie z.  B. Einschlafstörungen, häufiges nächtliches Erwachen, Albträume oder 

Beeinträchtigungen am Tag (Schlarb, Claßen, Grünwald & Vögele, 2017). Ziel der Arbeit ist es, 

Zusammenhänge zwischen subjektivem Stressempfinden, Schlafqualität und emotionalem 

Befinden bei Lehramtsstudierenden zu erfassen und zu analysieren. Dabei sollen insbesondere 

folgende Forschungsfragen beantwortet werden: (1) Wie gut ist die Schlafqualität der 

Studierenden? (2) Wie ist das Erleben positiver und negativer Emotionen der Studierenden 

ausgeprägt? (3) In welchem Zusammenhang stehen Stress, Schlafqualität und emotionales 



Befinden zueinander? Es wird erwartet, dass ein hohes Stresslevel signifikant mit einer 

schlechteren Schlafqualität und negativen emotionalen Zuständen korreliert. Diese Untersuchung 

erfolgt im Rahmen einer Online Erhebung. Die Zielgruppe sind Studierende, vorrangig im 

Lehramtsstudium. Hierbei werden verschiedene Fächerkombinationen miteinander verglichen. 

Zudem werden diese Daten zusätzlich bei Studierenden anderer Studiengänge erhoben und den 

Ergebnissen der Lehramtsstudierenden gegenübergestellt.  
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